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Die Turnerinnen WK 4 der DJK Blau-Weiß Annen bei der Qualifikation 
für die Gaumannschaftsmeisterschaft



ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Sa: 10.00 bis 20.00 Uhr

A44, Abf. Witten-Ost  45
Gewerbegebiet Annen 
Fredi-Ostermann-Str. 1
Telefon 0 23 02 - 98 50

CENTRUM WITTEN

OSTERMANN
CENTRUM WITTEN www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM. 
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel. 
Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich 
so einrichten wollen, 
wie es ihrem eigenen 
Lebensstil entspricht.

DEUTSCHLANDS MODERNSTES EINRICHTUNGS-CENTRUM!

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 4 einzigartigen 
Fachbereichen.

IMMER EINE IDEE VORAUS - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

MM!!!!!!!!

CENTRUM!

WITTENWITTEN

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

Restaurant 
ab 9.00 Uhr 
geöffnet Alles Wohnen dieser Welt – In einem Centrum!
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Liebe Vereinsmitglieder,  
 
die Planungen für unsere Geburtstagsfeier am 15. August, mit dem wir unser 90-
jähriges Vereinsbestehen feiern, laufen auf Hochtouren. Alle Abteilungen helfen bei der 
Vorbereitung engagiert mit und werden ihre Sportart präsentieren. Ich freue mich schon 
jetzt auf dieses Fest. Wir werden rund um die Märkische Halle zeigen, wie bunt und viel-
fältig unsere DJK BW Annen ist. Von unseren Kidds im Kindergarten bis zu Opa oder 
Oma – bei uns findet jeder seinen Platz, um Sport zu treiben und Gemeinschaft zu erle-
ben. 
 
Rechtzeitig zum Sommerfest ist die ehemalige Hausmeister-Wohnung neben der Turn-
halle renoviert, so dass wie geplant unsere Geschäftsstelle einziehen kann. Ein beson-
deres Anliegen ist es mir, dass diese Räumlichkeiten buchstäblich mit Leben gefüllt 
werden. Ich wünsche mir, dass dort  eine regelmäßige Begegnungsstätte entsteht – bei-
spielswiese für Vorstands- oder Mannschaftssitzungen, Treffen von Seniorengruppen 
oder auch kleine Veranstaltungen. Dafür werde ich in der nächsten Zeit tatkräftig wer-
ben. 
 
An dieser Stelle geht ein besonderer Dank an Ursula und Fritz Hoffmeister: Sie haben 
unserer Vereinsverwaltung in ihrem Haus in der Friedhofstraße übergangsweise Quar-
tier gegeben – und das immerhin mehrere Jahre lang. Das zeigt ihre außergewöhnliche 
Verbundenheit zur DJK BW Annen. 
 
Sicherlich habt ihr in der Presse von den neuen Überlegungen zum Thema „Hallen-
Anbau“ gelesen. Statt des geplanten Anbaus an die marode Märkische Halle steht nun 
als Alternativ-Vorschlag im Raum, diese Halle abzureißen und eine Schule plus Sport-
halle komplett neu zu bauen. Auf diese Weise soll ein  modernes „Bildungszentrum in 
Annen“ entstehen, das unserem Verein mehr Perspektiven bietet als „nur“ ein Hallen-
Anbau. Ein Gespräch mit DJK Aktiven, Nachbarn, Verwaltung und Architekt am 20. Mai 
hat die Vorteile dieser komplexen Idee bestätigt. Der Sorge, dass das Projekt in die Zu-
kunft rücken wird, kann laut Architekt durch eine modulare Bauweise gelöst werden.   
 
Zunächst aber gönnen wir uns im Vereinsalltag die jahreszeitlich übliche Auszeit: Som-
merferien und Urlaubszeit stehen vor der Tür, bei vielen herrscht Vorfreude auf erhol-
same Tage, um richtig zu entspannen. Ich wünsche euch sonnige Wochen und freue 
mich schon jetzt auf ein Wiedersehen spätestens bei unserem  
Sommerfest am 15. August!  
 
Eure Susanne Fuchs 








  

 

 

 

 

 

  
Liebe Vereinsmitglieder! 
 

 
 

                                               Witten, 18.05.2015 

 

 
zu unserer außerordentliche Mitgliederversammlung am  
 

Freitag, den 21.08.2015, um 19.30 Uhr  
St. Joseph Gemeindesaal, Stockumer Str. 19, Witten Annen 
 

laden wir Sie hiermit satzungsgemäß ein. 
 

Wir schlagen folgende Tagesordnung vor: 
 

1. Eröffnung 

2. Bestätigung der Tagesordnung  
3. Wahl eines Protokollführers 
4. Beschluss über die Neufassung der Vereinssatzung *) 

5. Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
6. Verschiedenes 

 

*) Die Satzung wird 4 Wochen vor der Mitgliederversammlung auf unserer Homepage 
www.djkannen.de veröffentlicht und in der Geschäftsstelle, Friedhofstr. 9, Witten-Annen, aus-
liegen (montags von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet). Sie kann dann auch über 

geschaeftsstelle@djkannen.de per Mail angefordert werden. 
 
Sollten Einwände gegen die Tagesordnung vorliegen oder Ergänzungen gewünscht werden, so 

ist dieses dem Vorstand Susanne Fuchs, Geschäftsstelle DJK BW Annen, Friedhofstraße 9, 
58453 Witten, bis 14 Tage vor Sitzung schriftlich mitzuteilen. vorstand@djkannen.de   

 
 
 

 
 

Susanne Fuchs    Johannes Balke 
1. Vorsitzende      2. Vorsitzender 

 

 





Sparkasse. Gut. 
Gut für die DJK Blau-Weiss Annen e.V. .
Gut für Sie.

Warum wir nicht Bank heissen?

         













VOLLEYBALL 

 

 

 

„Hugo“ als Trainer-Joker 
Spielerinnen-Vater Horst-Dieter Obermeier sprang im 
wichtigen Spiel der Kreisliga-Damen als Coach ein 
 

as war spannend: Unsere 3. Da-
menmannschaft, die ausschließlich 

aus Jugendlichen besteht, hat am letzten 
Spieltag den Klassenerhalt in der Kreisli-
ga geschafft. Wichtige Unterstützung gab 
es vom Vater einer Spielerin, der in ver-
zwickter Lage als Trainer einsprang.  
 
Das Problem: Ausgerechnet im entschei-
denden letzten Spiel um den Klassener-
halt gegen Mitaufsteiger FdG Herne V 
fehlte den motivierten Damen, die 15 bis 
18 Jahre jung sind, ihre etatmäßige Trai-
nerin Jennifer Lesch. Die war zeitgleich 
als Spielerin der „Ersten“ im Einsatz – 
ebenso wie andere mögliche Vertreter aus 
unserem Volleyball-Trainerteam.  
 
Mussten die Kreisliga-Damen daher ohne 
Trainer ihr „Endspiel“ um den Klassener-
halt bestreiten?   
 
Die Lösung: Horst-Dieter Obermeier, 
den alle „Hugo“ nennen, ließ sich nicht 
lange bitten. „Das mache ich gerne“, sag-
te „Hugo“, der in Wittens Fußball-Szene 
als engagierter Trainer bestens bekannt 
ist. Wenn er nicht in Sachen Fußball un-
terwegs ist, begleitet er seine Tochter Li-
na (15) und fiebert mit, wenn sie in unse-
rem 3. Damenteam Volleyball spielt.  

Das Happy-End: Tatsächlich wurde es 
gegen Herne das erwartet knappe Spiel. 
Interimstrainer „Hugo“ (Foto) machte 
während der Satzpausen und Auszeiten 
einen prima Job, 
motivierte das 
Team und half 
den jungen Spie-
lerinnen so, 
schwierige Situa-
tionen zu meis-
tern. „Von der 
Taktik verstehe 
ich nicht so viel“, 
hatte „Hugo“ 
vorher noch zu 
Bedenken gege-
ben. Doch das war in diesem speziellen 
Fall nicht entscheidend.  
 
Am Ende sprang auch dank seiner guten 
Betreuung ein umjubelter 3:2-Sieg her-
aus, durch den das junge Team in der Ab-
schluss-Tabelle sogar auf Platz vier 
sprang – für einen Aufsteiger ein starkes 
Ergebnis! „Die Mädels haben super ge-
spielt“, freute sich „Hugo“ nach dem 
verwandelten Matchball.   
 
Wir können einfach nur sagen:  
Danke, „Hugo“!            Thomas Urban   

D

 
    

 












VOLLEYBALL 

  

Acht gute Gründe 
Warum unsere Bezirksliga–Damen am Saisonende 
erst ein wenig traurig, dann aber mächtig stolz waren 
  

ls Dritter hat unser 1. Damenteam 
die Bezirksliga-Saison abgeschlos-

sen. Haarscharf um einen Punkt verpasste 
der Aufsteiger Platz zwei und damit die 
Qualifikation für die Relegation um den 
Landesliga-Aufstieg. Furios spielten die 
BWA-Damen in der Rückrunde: In allen 
acht Spielen blieben sie ungeschlagen.
  
Platz drei in der Bezirksliga – so gut hatte 
bislang noch nie ein Annener Damenteam 
abgeschnitten. Und trotzdem: Weil nur 
ein Pünktchen zur Relegation fehlte, gab 
es am letzten Spieltag auch enttäuschte 
Gesichter. Aber nur für kurze Zeit.  
 
Denn schon abends stand auf der 
Facebook-Seite des Teams die „Warum-
wir-trotzdem-den-Kopf-nicht-hängen-
lassen-müssen-Liste“ – mit den folgenden 
acht Gründen (es gibt sicherlich mehr), 
die für die neue Saison Mut machen:   
 

1. BWA – ein Leben lang!  
  

2. Ungeschlagen in der Rückrunde!  
  

3. Als Aufsteiger Platz drei – wer hätte 
das gedacht?  
  

4. Henni (gemeint ist Henrike Fischer) 
zieht nicht weg bleibt eine Saison länger.
   

5. Auch Lena (gemeint ist Lena Russak) 
geht nicht zur Bundeswehr und bleibt uns 
erhalten.  
 

6. Ritual „Pils unter der Dusche“ wurde 
erfolgreich eingeführt.  
  

7. Es gibt nur einen „Coach T“ (gemeint 

ist Trainer Thomas Urban) – und der 
trainiert bei uns!  
 

8. Wir haben die genialsten Fans! 
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VOLLEYBALL 

  

Schritt für Schritt 
Volleyball-Jugend steigert sich im Saisonverlauf 
 
Weibliche A1-Jugend  
Im Wesentlichen haben wir eine erfolg-
reiche Saison gespielt. Ziel war ein Platz 
im oberen Bereich der Tabelle. Schließ-
lich verfügt ein großer Teil der Mädels 
schon über mehrere Jahre Spielerfahrung. 
Außerdem ist es uns gelungen, das in der 
vergangenen Saison erlernte, anspruchs-
volle Spielsystem zu festigen.  
 
Den dritten Platz, der am Ende herausge-
sprungen ist, haben wir mit einer Super-
Leistung erreicht – und hatten obendrein 
immer sehr viel Spaß! Für einige Spiele-
rinnen war es die letzte Saison in der A-
Jugend, weil sie altersmäßig keine Ju-
gendspielerinnen mehr sind. Zum letzten 
Mal tritt diese A-Jugend im Juni beim 
großen Turnier in Oberaden auf.  
 
Fazit: Auch für mich als Trainerin war es 
eine schöne Saison.           Jennifer Lesch 

 
 
Weibliche B-Jugend / A2-Jugend  
Mit sechs gewonnenen und zehn verlore-
nen Spielen findet sich die B-Jugend auf 
dem 5. Tabellenplatz wieder, also im gu-
ten Mittelfeld. Obwohl es für die Mann-
schaft mehr Niederlagen als Siege gab, ist 
das Abschneiden erfolgreich und zufrie-
denstellend. 
 
Schließlich hat das sehr junge Team die 
Saison genutzt, um eine neue Taktik zu 
erlernen und diese im Laufe der Saison 
immer besser umzusetzen. Außerdem 

wurde das erste Mal die Position der 
Libera in einem Spiel besetzt. Zusätzliche 
Wettkampfpraxis sammelten die Spiele-
rinnen als A2-Jugend in der höheren Al-
tersklasse. In der kommenden Saison 
strebt die B-Jugend einen Platz im oberen 
Drittel an.       Jessica Lesch
 
 
Männliche B-Jugend  
Die Jungen haben ihre erste Saison über-
haupt gespielt. Dabei bekamen sie es aus-
schließlich mit Gegnern zu tun, die schon 
wesentlich erfahrener waren.  
 
Von Beginn an waren die Annener Jungs 
hochmotiviert – aber natürlich auch ner-
vös. Doch mit jedem Spieltag wurde deut-
lich, dass sie lernten und sich steigerten. 
Es gab immer mehr tolle Ballwechsel und 
auch viele schöne Punktgewinne. 
 
Auch wenn es in dieser Premieren-Saison 
nur zu einem Satzgewinn reichte, haben 
die Jungs gezeigt, dass sie beachtliches 
Potenzial haben. Und wenn sie weiterhin 
fleißig trainieren, sind sicher schon in na-
her Zukunft weitere Verbesserungen 
möglich – und auch Erfolge! 
 
Die immer zahlreichen Zuschauer, das 
Trainergespann und die Spieler waren mit 
der Saisonleistung hoch zufrieden. Alle 
trainieren hochmotiviert weiter, um in der 
kommenden Saison weiter viel Spaß und 
Schritt für Schritt mehr Erfolgserlebnisse 
zu haben.             Ralf Beste 





VOLLEYBALL 

  

Erlebnis Relegation 
Die Entscheidungsspiele um den Aufstieg werden 
unsere Bezirksklassen-Damen nicht vergessen 
 
Freitag, 17. April, in der Turnhalle der 
Erlenschule: Für unsere Bezirksklassen-
Damen sollte es das Spiel ihrer Volley-
ball-Karriere werden. In der kleinen Halle 
ging es vor großer Kulisse gegen den TV 
Wanne – es herrschte eine tolle Atmo-
sphäre in der Relegation um den Aufstieg 
in die Bezirksliga.  
 
Für die hatten sich unsere Damen als Ta-
bellenzweiter qualifiziert. Während der 
Saison hatten sie als Aufsteiger für reich-
lich Furore gesorgt und waren zum Über-
raschungsteam der Liga geworden.   
 
Nun ging es im ersten Relegationsspiel 
ausgerechnet gegen den TV Wanne aus 
der Parallel-Staffel. Mit dem waren unse-
re Damen gemeinsam aufgestiegen. Al-
lerdings hatten sie in beiden direkten 
Vergleichen deutlich den Kürzeren gezo-

gen. Ein schlechtes Omen für dieses Al-
les-oder nichts-Spiel? Nein! Denn dies-
mal wurde es ein dramatisches Fünf-Satz-
Match, in dem das Team von Trainer Ralf 
Beste – angefeuert von gut 80 Zuschau-
ern, die sich in der rappelvollen kleinen 
Turnhalle drängelten – zweitweise über 
sich hinauswuchs. Grenzenlos war der 
Jubel, als unsere Damen den Matchball 
zum knappen 3:2-Sieg verwandelt hatten.
   
Zwei Tage später, am 19. April: Im ent-
scheidenden 2. Relegationsspiel traten 
unsere Damen bei RW Stiepel aus der 
höheren Bezirksliga an. Wieder kamen 
viele Zuschauer, wieder wurde es ein mit-
reißendes Spiel – doch diesmal ging es 
nach großem Kampf verloren (1:3).  
Glückwünsche gab es reichlich für die 
tolle Saison – und den inoffiziellen Titel 
„Sieger der Herzen“. 







Für Ihre Sicherheit bringen wir 
Höchstleistungen.  
Die Provinzial - zuverlässig wie 
ein Schutzengel.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Schulze & Schmitt oHG
Annenstraße 129
58453 Witten
Tel. 02302/6703
schulze-schmitt@provinzial.de

 Immer da, immer nah.
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ABTEILUNGSLEITERIN : URSULA  HOFFMEISTER (Tel. 0 23 02/6 25 77)  

 



     

          

        

     

   

 



  

  

    

 

  

   

   

 





  

          

          

           

         

             

         

































































     

              

        

             









































             

         

          

             

           

          



       

     





seit 137 Jahren in Annen

seit 2007 im Centrovital

Stockumer Straße 21, 58453 Witten-Annen
www.adler-apotheke-annen.de
kostenloses Service Telefon:

0800 58453 00

Annenstr. 151, 58453 Witten-Annen

www.milan-apotheke-annen.de

kostenloses Service Telefon:
0800 58453 01










































































 



















Dr.Niemann & Wettlaufer*
Patentanwälte

� Patente
� Gebrauchsmuster
� Marken
� Geschmacksmuster

*Schweißfachingenieur
*in Sachen der
gewerblichen Schutzrechte
zugelassen vor dem DPMA, BPatG,
BGH, HABM sowie EPA

Stockumer Str. 58a
DE-58453 Witten
Tel.: 02302/2027128
Fax: 02302/2027129
E-mail: office@wetpat.de
Internet: www.wetpat.de









Wir schützen
Ihre Ideen





































































     



























































         



             

         

    

     

        

            



        

         

        

               

           

         

            

             

           

 

           

            

               

          

         



           





Öffnungszeiten
 Mo - Fr 08:30 Uhr bis 19:00 Uhr
 Sa 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Apotheke am Boni-Center
Susanne Fischbach
Schlachthofstr. 27 / 58455 Witten
Telefon: 02302 - 20 20 317 / Telefax: 02302 - 20 20 493
service@apothekeamboni-center.de
www.apothekeamboni-center.de

   …WIR HABEN DA IMMER ETWAS !   …WIR HABEN DA IMMER ETWAS !
OB VOR, WÄHREND ODER NACH DEM TRAINING…





     





































  

             

             

           

            

           

            

            

          

           

            

              

            

     



           

     





     

































































    

         

             

            

             

           

          

 

 

  



 

 

 

 

  



 

 

   

  





 



              

           

       

            







58452 Witten / Ruhr
Ruhrstraße 22

Tel.: 54337Marktstraße 5 · 58452 Witten
(vormals Lemkuhl)

555555
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Schüssler Objekteinrichtungen GmbH
Eisenhüttenweg 7
44145 Dortmund
Tel.: 0231 / 861077-0
Mail: info@schuessler.works




